
Schachclub Bayerwald 

 
In der Niederbayernliga hat der Schachclub Bayerwald mit 6:2 gegen 

Aidenbach gewonnen. Für Jungtalent Jan Miesbauer, der 

krankheitsbedingt ausfiel, sprang 2. Vorsitzender Max Hannes ein, 
allerdings ohne Erfolg. Gruber und Kreuzer remisierten, die übrigen 

Spieler des SC Bayerwald gewannen ihre Partien: Müller, Zepke, 
Gschwendtner, Bergmann (sehr glücklich) und Heiduk, der sogar mit Turm 

und Läufer gegen die Dame spielend ein Matt in drei Zügen konstruieren 
konnte. Der SCB steht zusammen mit Passau 2 an der Tabellenspitze, die 

Moral der Mannschaft stimmt, in 14 Tagen geht es nach Grafenau. 
 

In der Bezirksliga hat die SG Regen/Viechtach 1 gegen die SG 
Freyung/Kreuzberg mit 2,5:5,5 verloren. Noch zeigt der Aufsteiger SG 

Regen/Viechtach 1 zu viel Respekt vor seinen Kontrahenten. Es gelang 
keine einzige Gewinnpartie: Palmi, Sagner, Weber, Spranger und Pledl 

spielten Remis, während sich Benicke, Haydn und Dr. Corinna Hamberger 
geschlagen geben mussten. 

 

In der Kreisliga hat die SG Regen/Viechtach 2 gegen Aidenbach 2 mit 2:4 
verloren. Schon früh gab Görl auf Brett 4 nach einem Einsteller (Springer, 

danach Läufer) auf. Nach 44 Zügen und dreieinhalb Stunden konnte Mandl 
die starke Partie gegen Hermann nicht mehr halten. Auf den falschen 

Freibauern gesetzt führte das Spiel nicht zum erwünschten Durchschlag. 
Dolesik war in seinem ersten Ligaspiel auf Brett 6 gegen den jungen 

Stocker zum Schluss doch noch unterlegen. Spannend war die Partie von 
Lerch auf Brett 1, die er trotz besserer Stellung durch Zeitablauf nach 26 

Zügen verlor. Aidenbach führte nun schon 4:0. An Brett 3 konnte David 
Rösch den erfahrenen Pilz nach hartnäckigem Kampf besiegen und 

verkürzte auf 1:4. Seinem Beispiel folgte der stark aufspielende Matthias 
Kronschnabl und steuerte den zweiten Punkt für die Bayerwaldler bei. 

 
 


